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Kurz notiert
Landwirte verlieren
elf Prozent Grünland
KÖRLE. In dem Artikel „Nabu
kritisiert neuesBaugebiet“ (HNA
vom 27. Februar) hatten wir be-
richtet, dass die Landwirte Ute
und Martin Reichert die Hälfte
ihres Grünlands verlieren. Tat-
sächlich sind es elf Prozent des
Grünlandes, stellten die Rei-
cherts jetzt richtig. (jul)

MELSUNGEN. Ein 72-Jähriger
aus Felsberg hat am Dienstag
in Melsungen mit seinem
Auto den Wagen eines 36-jäh-
rigen Felsbergers gestreift.
Wie die Polizei mitteilte, hatte
der 72-Jährige beim Einparken
auf dem Parkplatz Schlosshof
an der Kasseler Straße das
Auto des 36-Jährigen berührt.
Dabei entstand ein Sachscha-
den von 2500 Euro. (jul)

2500 Euro
Schaden bei
Park-Unfall

HINTERGRUND

27 Fälle gab es
2011 im Landkreis
Die Hakenkreuzschmiere-
rei in Rhünda ist kein Ein-
zelfall im Schwalm-Eder-
Kreis. 27 Hakenkreuz-
schmiereien wurden nach
Angaben von Polizeispre-
cher Reinhard Giesa im
Jahr 2011 gemeldet. Die
Kriminalstatistik für 2012
wurde noch nicht veröf-
fentlicht. (jul)

DasWochenende

Wohin ...
... HEUTE:
• Bad Zwesten, 19 Uhr, Irish-
Pub: Live-Musik mit Kenny.
• Homberg, 19 Uhr, Ausstel-
lungseröffnung in der KSK.
Thema: Tanzen, Haltung, Am-
biente.
• Melsungen, 19 Uhr, Niko-
rock: Musik auf zwei Bühnen
im Dietrich-Bonhoeffer-Zen-
trum.

... AM SAMSTAG:
• Gudensberg, heute und
Sonntag, Ostermarkt im Bür-
gerhaus, jeweils 11 bis 18 Uhr.
• Fritzlar, 16 Uhr, Kindermusi-
cal in der Stadthalle.
• Bad Zwesten, 19.30 Uhr, Kur-
haus: Kammerkonzert des
tschechischen Hába-Quartetts
und der Pianistin Tatevik Mo-
katsian.
• Fritzlar, 19 Uhr, Rathaussaal:
Musikalisch-Literarische Mär-
chenstunde.
• Treysa, ab 19 Uhr, Kneipen-
fest mit sieben Bands in sie-
ben Treysaer Kneipen.
• Zella, 19.30 Uhr, Schwälmer
Theaterabend im Landgasthof
Bechtel.
• Felsberg, 20 Uhr, „Landeier“
präsentieren Schwank: „Ham-
merharte Geschäfte“ im Dr.
Blass-Theater (Auftritt auch
am Sonntag).

... AM SONNTAG:
• Borken, 17 Uhr, Bürgerhaus:
Fashion & Hair.
• Treysa, ab 13 Uhr, Turnier-
tanz mit Teilnehmern des TSC
Schwalmkreis in der Festhalle.
• Treysa, 17 Uhr, Konzert mit
Ariana Burstein und Roberto
Legnani, Hospitalskapelle.
• Landefeld, 17 Uhr, Früh-
jahrskonzert mit dem Posau-
nenchor Landetal, Kirche.

Wilfried Eckhardt aus Melsun-
gen kam um diese Zeit vorbei,
um Augentropfen zu holen –
und unterschrieb gleich die
ausliegende Unterschriftenlis-
te. (jul) Foto: Féaux de Lacroix

Rosen-Apotheke inMelsungen
mussten die Kunden deshalb
zwischen 12 und 13 Uhr drau-
ßen bleiben: Bedient wurde
nur durch eine halboffene Tür,
ähnlich wie beim Notdienst.

Apotheker im ganzen
Schwalm-Eder-Kreis haben
gestern gegen die ihrer An-
sicht nach schlechte Bezah-
lung im Notdienst protestiert
(HNA berichtete). Auch in der

Notdienst am hellichten Tag

Facebook-Auftritt für die SPD
Auch der Stadtverband Melsungen nutzt jetzt die Internet-Plattform
MELSUNGEN. Der SPD-Stadt-
verband Melsungen hat seit
kurzem einen Auftritt beim
sozialen Netzwerk Facebook.

Mit der neuen Plattform sol-
len die Bewohner Melsungens
besser informiert werden,
heißt es in einer Mitteilung
der SPD. Wer den SPD-Stadt-
verband Melsungen auf Face-
book mit „gefällt mir“ mar-
kiert, wird künftig über alle
Aktivitäten und Einträge der

Plattform auf dem laufenden
gehalten, teilt die SPD weiter

mit.
Der SPD-

Stadtverband
ist ein Zusam-
menschluss
der Melsunger
SPD-Ortsverei-
ne Günstero-
de, Kehren-
bach, Kern-
stadt, Kirch-

hof, Obermelsungen, Röhren-
furth und Schwarzenberg.

Verantwortlich für die In-
halte des SPD-Stadtverbandes
bei Facebook ist Jan Rauschen-
berg, der zugleich stellvertre-
tender Vorsitzender des Stadt-
verbandes ist. (red)

• Weitere Informationen un-
ter Tel. 0 56 02 / 91 44 52 oder
per E-Mail: jrauschenberg@t-
online.de

Jan Rau-
schenberg

sowas macht man einfach
nicht.“

Felsbergs Bürgermeister
Volker Steinmetz sieht das ge-
nauso. „Ich kann das nicht
dulden“, sagt er. Der Bauhof
habe den Hausbesitzern ange-
boten, die Hakenkreuze vor-
erst unter einer Holzabde-
ckung zu verstecken. Dies hät-
ten die Hausbesitzer abge-
lehnt, aber zugesagt, die Ha-
kenkreuze bis zum 8. März
selbst zu entfernen.

Nach Angaben von Polizei-
sprecher Giesa ist es in sol-
chen Fällen Aufgabe des Haus-
eigentümers, die Schmiererei-
en zu entfernen. Tut er dies
nicht, kann die Kommune
dies erledigen und dem Eigen-
tümer die Kosten in Rechnung
stellen.

da stammen. Das schließt
auch Reinhart Wendel, Orts-
vorsteher von Rhünda, aus.
„Ich kann mir nicht vorstel-
len, dass es jemand von unse-
ren Jugendlichen war“, sagt
er. „Wenn da jemand so eine
radikale Gesinnung hätte,
wäre das längst aufgefallen.“

Er vermutet, dass jemand
von außerhalb die Nazisymbo-
le auf das Haus geschmiert
hat. Dafür spreche auch, dass
das Haus direkt an der Bundes-
straße 253 liegt: Dort seien die
Täter weitgehend unbeobach-
tet gewesen und hätten auch
leicht wieder in alle Richtun-
gen abhauen können.

Reinhart Wendel hofft, dass
es bei diesem einmaligen Vor-
fall bleibt. „Das ist eine Saue-
rei“, sagt der Ortsvorsteher,

nicht. Sie haben zwar gleich
nach dem Vorfall Anzeige ge-
gen Unbekannt erstattet, doch
die Ermittlungen wurden
nach Angaben der Polizei in-
zwischen eingestellt – ohne
Ergebnis. „Die Aufklärungs-
quote bei solchen Schmiere-
reien ist insgesamt niedrig“,
sagt Reinhard Giesa von der
Kriminalpolizei in Homberg.

Ermittlungen eingestellt
Ein Dumme-Jungen-Streich

sei das nicht, sagt Stephan
Bürger, Leiter des Projekts
„Gewalt geht nicht“ gegen
Rechtsextremismus im
Schwalm-Eder-Kreis. „Wer Ha-
kenkreuze in dieser Größe
malt, der weiß, was er tut“,
sagt er. Allerdings glaubt er
nicht, dass die Täter aus Rhün-

VON JUD I TH F É AUX DE LACRO I X

RHÜNDA. Sie sind nicht zu
übersehen: Mehrere große,
schwarze Hakenkreuze sind
auf eine Hauswand am Orts-
eingang von Rhünda ge-
schmiert. Die Bewohner des
Hauses müssen den Anblick
jeden Tag ertragen – seit Mo-
naten.

Die Täter kamen nachts. Als
die Bewohnerin des Hauses ei-
nes Morgens im September
des vergangenen Jahres auf-
wachte, entdeckte sie die
Schmierereien. „Ich habe ge-
heult“, erzählt sie. „Auf die
Tür hatten sie auch eins ge-
sprüht“, sagt sie, „das habe ich
weggewischt.“ Nur einzelne
schwarze Flecken auf der wei-
ßen Haustür sind noch zu er-
kennen. Die Hakenkreuze auf
der Hauswand und auf dem
hölzernen Zaun sind hingegen
noch deutlich zu sehen, den
Bewohnern ist es nicht gelun-
gen, sie zu entfernen.

Wer ihr Haus beschmiert
haben könnte, wissen sie

Hartnäckige Hakenkreuze
Seit Monaten prangen Nazisymbole an einem Wohnhaus am Ortseingang von Rhünda

Vielbefahrene Straße: Autos und
Lastwagen rauschen täglich an
dem beschmierten Haus am Orts-
eingang von Rhünda vorbei – und
das seit Monaten. Foto: Féaux de Lacroix

ELBERSDORF. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Elbers-
dorf lädt Kinder im Alter von 4
bis 12 Jahren zum Gottes-
dienst ins Dorfgemeinschafts-
haus ein. Am Samstag, 2.
März, geht es ab 14.30 Uhr um
den Zöllner Zachäus. Wie aus
dem unbeliebten Mann durch
eine Begegnung mit Jesus ein
netter Kerl wurde, erfahren
die Kinder bei einem Theater-
Anspiel und einem gemeinsa-
men Essen. (red)

Theaterstück
im Gottesdienst
für Kinder

...und viele wertvolle Einkaufs-Gutscheine!

ERÖFFNUNGS
KONDITIONEN!

NUR FÜR KURZE ZEIT!
ALLE KÜCHEN AB SOFORT
ZU HOCHATTRAKTIVEN

Bei Kauf einer neuen Küche

schenken wir Ihnen
eine Komfort-
Ausstattung
im Wert von 1.500,- EUro
oder einen

Geschirrspüler!*

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr, Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

UNSERER NEUEN KÜCHENAUSSTELLUNG
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geräte-
vorführung
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PREMIE
Fr.

März
10-19 Uhr

1.

EREMIE
Sa.

März
10-18 Uhr

2.

Gewinnen Sie Ihre persönliche

20.000,-

Gewinnspiel
-Tresor

TrAUMKÜCHE im Wert von

mit tollen Highlights!

Ü KURZÜR KURZÜ KURZ

LIVE Vom
1. bis 11. März
in unserer

Ausstellung!

*Gültig nur für Neukäufe, nicht für bereits getätigte Planungen und Kaufverträge. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen
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